
                 Fahrer-Rundbrief Nr. 1/2007

Liebe Freunde des echten Rallyesports !

Der Matador-Schotter-Cup 2006 ist mit einer schönen Siegerehrung am 13./14. Januar im Vogtland 
ausgeklungen.  Juraj Ostrolucky, Verkaufsleiter von Matador Deutschland,  und die Organisatoren 
Alfred Gorny und Klaus Portsch konnten an 27 Teams  (darunter 9 der Top Ten)  die Urkunden und 
Geldprämien überreichen.

Für alle Cup-Teilnehmer 2006: 
Mit dieser Sendung erhalten alle eingeschriebenen Teams eine CD-ROM mit allen Infos, mit allen 
Berichten und mit über 750 Fotos. Ebenso versenden wir die Urkunden im DIN A4-Format, die großen 
DIN A3-Urkunden passen in keinen Postumschlag und werden bei den Rallyes übergeben. 

In nur drei Wochen wird die neue Saison 2007 in Wittenberg eröffnet !!
Als Anlage findet ihr die Ausschreibung zum Matador-Schotter-Cup 2007 mit allen Anlagen sowie
Ausschreibung und Nennformular der Rallye Lutherstadt Wittenberg und Flyer, Ausschreibung und 
Nennformular der PRS-Gravellandrallye. 

INFOS zum Matador-Schotter-Cup 2007 und zu den ersten Rallyes  > > > > > > > > > > > >
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Termine 
 

3. März ADMV-Rallye Lutherstadt Wittenberg Wittenberg Sachsen-Anhalt 
24. März ADAC/PRS-Gravellandrallye Senftenberg Brandenburg 
19. Mai ADAC-Mönchshof-Rallye Bayreuth/Ofr. Bayern 
25. August AvD-Rallye Franken Ebern/Ufr. Bayern 
29. September ADAC-Walhalla-Rallye Regensburg Bayern 
20. Oktober ADAC-Rallye Siegerland-Westerwald Daaden/Ww. Rheinland-Pfalz 
20. Oktober ADMV-Lausitz-Rallye Boxberg/OL Sachsen 
 

Jokerläufe 
 

Drei Jokerläufe sollen die Reisekosten senken und einen heimatnahen Einsatz ermöglichen. 
Bei den Jokerläufen werden nur zwei Drittel der Punkte (Faktor 0,67) und keine 
Sofortprämien vergeben.  

 

In Bayern zählt die Schotter-Rallye des MSC Emmersdorf am 28. April als Jokerlauf. Der 
bisherige Sprint wird zu einer kurzen Rallye 200 erweitert, eine knapp 5 km lange Schotter-
prüfung ist dreimal zu absolvieren. Ein zweiter Jokerlauf ist in Ostdeutschland vorgesehen, 
ein dritter in Rheinland-Pfalz, beide auf gemischtem Untergrund. Termine folgen. 
 

Reifen 
 

Gewertet werden alle Teams, unabhängig von der Reifenmarke. Allerdings erhöht sich das 
Preisgeld für Fahrer mit Matador-Schotterreifen. 2007 lohnt es sich noch mehr, auf die 
qualitativ hochwertigen Matador-Schotterreifen umzusteigen. Die seit Herbst 2006 lieferbare 
Dimension 185/65 R15 passt für die BMW 318, die Volvo und viele VW- und Audi-Typen. 
 

Punktwertung 
 

Es bleibt alles wie 2006, also mit einer Kombination aus Klassen- und Divisionswertung. Das 
Punktesystem hat sich bewährt. Die Saison 2006 war spannend, in der Spitzengruppe finden 
sich die unterschiedlichsten Fahrzeuge und Antriebskonzepte. 
 

Matador 
 

Der Reifenhersteller Matador bleibt Hauptsponsor des Schotter-Cups. Danke - die Summe 
der Sportförderungsprämien liegt bei fast 12.000 Euro.  

 

Matador-Aufkleber bringen wir zu jeder Rallye mit. Die Aufkleber müssen gemäß Art. 6 der 
Ausschreibung auf der Windschutzscheibe und an den Fahrzeugseiten angebracht werden, 
andernfalls gibt es keine Sportförderungsprämien. 
 

Rallye Lutherstadt Wittenberg 
 

Die Rallye rund um Wittenberg bildet wieder den Auftakt zum Cup. Das Gelände ist leicht 
hügelig, die Feld- und Waldwege sind teils geschottert, teils sandig. Viel wird vom Wetter 
abhängen. Letztes Jahr herrschte eine ungemütliche Mischung aus Eis und Matsch, davor 
gab es bei Schnee bzw. hart gefrorenem und trockenem Boden sehr gute Verhältnisse. 

 

Eingeschriebene Teilnehmer des Matador-Schotter-Cups erhalten 15 Euro Nachlass 
auf das Nenngeld (pünktliche Überweisung nicht versäumen!), wenn die Nennung bis zum 
ersten Nennungsschluss am 16. Februar eingeht. Gegenüber dem „normalen“ Nenngeld 
zum 23. Februar macht der Rabatt sogar 30 Euro aus! 

 

Die Cup-Organisatoren stehen – für evtl. Klärungen - in engem Kontakt zum Veranstalter 
und sind bei der Dokumentenabnahme in Wittenberg anwesend. 
 
> > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > >  
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Gravellandrallye 
 

Das Rallyezentrum befindet sich wieder in der Mensa (Top-Verpflegung!) der Fachhoch-
schule Senftenberg. Die südbrandenburgische Stadt liegt an der Autobahn A13 zwischen 
Berlin und Dresden. Die Strecke führt durch ehemalige Tagebaue rund um den Lausitz-Ring 
alias Eurospeedway. Der Belag ist teils Schotter, teils sandig, je nach Wetter auch gefroren.  

 

Auch im „Gravelland“ erhalten die eingeschriebenen Teams aus dem Matador-Schotter-Cup 
eine Extra-Vergünstigung von 15 Euro, wenn Nennung und Nenngeld bis zum ersten 
Nennungsschluss am 6. März (das ist der Dienstag nach der Rallye Wittenberg) eintreffen. 
 

BMW 318is 
 

Für die beiden ersten Rallyes, Wittenberg und Gravelland, erhält der beste BMW 318is aus 
der Division 1 eine 318-Sofortprämie von 50 Euro. Falls ein BMW 318is die Division 1 
gewinnt, fällt die 318-Sofortprämie an den zweitbesten BMW 318is aus der Division 1. 
Voraussetzung ist natürlich die Einschreibung im Matador-Schotter-Cup. Wir bemühen uns, 
diese 318-Prämie bei allen sieben Cup-Läufen zu sichern. 
 

Volvo Original Cup 
 

Für die beiden ersten Rallyes, Wittenberg und Gravelland, erhält der beste Original-Cup-
Volvo aus der Elite-Klasse eine VOC-A-Sofortprämie von 50 Euro, ebenso der beste 
Original-Cup-Volvo aus der Nachwuchs-Klasse eine VOC-B-Prämie von 50 Euro. Falls ein 
Original-Cup-Volvo die Division 1 gewinnt, fällt die VOC-Sofortprämie an den zweitbesten 
Volvo. Voraussetzung ist natürlich die Einschreibung im Matador-Schotter-Cup. Wir 
bemühen uns, diese VOC-Prämien bei allen sieben Cup-Läufen zu sichern. 
 

Internet 
 

Wir wollen im Laufe des Februars auf die neue Adresse www.matador-schotter-cup.de 
wechseln, die bisherige Adresse www.schotter-cup.de bleibt mit Weiterschaltung erhalten. 
 

Informationen 
 

Alfred Gorny ist telefonisch unter 06782 – 88 72 52 im Büro (wenn er telefoniert, gibt es kein 
Besetzt-, sondern ein Freizeichen; also ruhig öfter versuchen) oder unter 0171 – 472 48 32 
zu erreichen. E-Mails am sichersten doppelt schicken an alfred.gorny@rallye-deutschland.de 
und rsid.gorny@t-online.de. 
Briefe und Faxe schickt ihr bitte an Klaus Portsch, Gutschmidtstr. 46, 12359 Berlin, Telefax 
030 – 680 953 289. Telefonisch ist er nicht so gut erreichbar, am ehesten zwischen 18 und 
20 Uhr unter 030 – 602 37 08. E-Mail-Adresse: klausportsch@t-online.de.  
 
Viel Erfolg und viel Spaß für die Matador-Schotter-Cup-Saison 2007 wünschen 
 
Alfred Gorny   +   Klaus Portsch 
 
 

 


